
Details zum DEULA Programm 
 
Praxisorientierte Fortbildung von zukünftige Fach- und Führungskräfte aus 
Osteuropa und GUS-Staaten durch die DEULA Nienburg. 
 

1) Programmstruktur  

Dauer und Inhalte 

� 12 monatiges Fortbildungspraktikum 
auf anerkannten Ausbildungsbetrieben mit 
wöchentlichen Besuchen der landwirt-
schaftlichen Berufsschule; intensive 
praktische Ausbildung in den Bereichen 
Pflanzenproduktion, Tierhaltung und 
Agrartechnik 

� 3 einwöchige Lehrgänge mit 
agrartechnischen und agrarökonomischen 
Inhalten 

� 1 einwöchiger Lehrgang auf der Lehr- 
und Versuchsanstalt für Rindviehhaltung, 
wahlweise Schweinehaltung 

� offizielle Praktikantenprüfung vor dem 
Prüfungsausschuss der Landwirtschafts-
kammer am Ende des Praktikums 

Auswahl der Gastbetriebe 

� Von der Landwirtschaftskammer 
anerkannte Ausbildungsbetriebe, die mit 
ihren Produktionsschwerpunkten den 
jeweiligen Interessengebieten der 
Praktikanten entsprechen. 

Einsatzgebiet � Landwirtschaft 

Betreuung � Bei individuellem Bedarf  

Leistungskontrolle und -
nachweis 

� Berichtsheft und Abschlussprüfung, 
Berufsschulzeugnis, Praktikantenzeugnis, 
Sprachkurszeugnis, Zeugnis des 
Ausbilders 

Nachbetreuung 
� Auf freiwilliger Basis bei allen 

nachfolgenden Auswahlgesprächen an 
den jeweiligen Standorten 

2) Zielgruppe 
� Studenten und Fachhochschüler aus 

Osteuropa und den GUS-Staaten 
 



Auswahlverfahren 

� Jeweils zweistufig, d.h. ein Jahr vor 
Praktikumsbeginn findet eine Vorauswahl 
statt, mit dem Ziel, den potentiellen 
Teilnehmern Gelegenheit zu geben, die 
Sprachkenntnisse zu verbessern. 

� Etwa 3 Monate vor Beginn der Fortbildung 
findet die Endauswahl statt. 

Auswahlkriterien 
� Fachliche Qualifikation, praktische 

Erfahrungen, berufliche Perspektive, 
sprachliche Qualifikation 

3) Ziel des Programms 

� Jungen Agrarfachkräften aus Osteuropa 
und den GUS-Staaten im Rahmen des 
Fortbildungspraktikums eine intensive 
Ausbildung in den genannten Bereichen 
ermöglichen 

� Den Teilnehmern gute bis sehr gute 
Sprach- (auch in der Fachterminologie) 
und spezielle Fachkenntnisse in den 
einschlägigen Produktionsverfahren der 
Landwirtschaft vermitteln, die zusätzlich 
durch ökonomische Fragestellungen 
ergänzt werden 

� Die Qualifizierung der Teilnehmer des 
Programms bietet ihnen im besonderem 
Maße eine Chance/Möglichkeit für eine 
Zusammenarbeit mit deutschen Firmen 
und Organisationen in ihrem Heimatland 

4) Kooperation 
� Es findet eine Zusammenarbeit mit den 

Agraruniversitäten, Landwirtschafts-
ministerien und Fachverbänden der 
jeweiligen Länder statt. 

5) Kontakt 

Infos unter info@deula-nienburg.de oder direkt: 
 
Herr Antelmann  
Tel.: +49 (0) 5021-972846 
E-Mail: antelmann@deula-nienburg.de 

 


